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Zusammenfassung 
Die Tipuliden, Limoniiden und Mycetophiliden (Diptera, Nematocera) aus Boden- und 
Baum-Photoeklektorfängen des Burgholz-Projektes werden für den Untersuchungszeit- 
raum 1978/1979 aufgelistet und kurz hinsichtlich verbreitungsgeographischer und ökolo- 
gischer Kenndaten diskutiert. 

Einleitung 
Im Jahre 1978 wurde im Staatswald Burgholz (Solingen) ein freilandökologisches Projekt 
zur Erfassung der Arthropodenbiozönose eines Buchenwaldes und eines Fichtenforstes 
gestartet. Der methodische Ansatz der Untersuchung (Boden-, Baum-Photoeklektoren) 
wurde nach den bereits vorliegenden Erfahrungen aus dem Solling-Projekt ausgerichtet 
(KOLBE 1979). 
Neben den Collembolen (KAMPMANN 1981), Lepidopteren (NIPPEL 1981) und Coleopte- 
ren (KOLBE 1980a, b, 1981) liegen nunmehr erste Ergebnisse über die Dipteren-Fauna des 
Untersuchungsjahres 1978179 vor. Die Bedeutung dieser systematisch und ökologisch 
sehr heterogenen Gruppe für den Energieumsatz in der Bodenzone der untersuchten 
Waldbiotope geht allein aus den hohen Schlüpfabundanzen der Imagines hervor. Derweit- 
aus größte Anteil der Dipteren-Emergenz (99,3% = Ca. 94 000 Ind. im Buchenwald bzw. 
207 000 Ind. im Fichtenforst) geht auf saprophage Vertreter der Trauermücken (Sciaridae) 
zurück, über die ebenfalls in diesem Band berichtet wird [DORN 1982). Geaenstand der 
vorliegenden Arbeit ist eine Kurzdarstellung der ~ c h n a k e n  (~i~ulidae),'~tel;mücken (Li- 
moniidae) und Pilzmücken (Myceto~hilidae), drei Nematoceren-Familien, die im Zeitraum 
April 1978 - März 1979 r&d 0,3 ' (~uchenwald) bzw. 0,03% (Fichtenforst) der Dipte- 
ren-Emergenz ausmachten. 

Tipulidae 
Die Tipuliden sind aufgrund ihrer Körpergröße, ihrer eindeutigen differentialdiagnosti- 
schen Merkmale und eines überschaubaren Artenspektrums im Großraum Mitteleuropa in 
faunistisch-verbreitungsgeographischer Hinsicht recht gut bearbeitet (CRAMER 1968, FI- 
SCHER 1952, KLOPP-ALBRECHT 1974, NOLL & CASPERS 1979, RÖSELER 1963, THEI- 
SCHINGER 1977, THEOWALD 1971 U. V. a.). Überraschende Neufunde bleiben Einzelfälle, 
die nur noch bei Anwendung spezieller Fangmethoden oder bei Aufsammlungen in spe- 
ziellen Habitaten erwartet werden können (CASPERS 1978). 
Im Staatswald Burgholz konnten sechs Arten nachgewiesen werden, von denen nur zwei 
Vertreter nennenswerte Abundanzen aufwiesen (Tab. 1). Bei Berücksichtigung ihrer be- 
deutenden Körpergewichte nehmen Tipula scripta MEIGEN und Tipula nubeculosa MEI- 
GEN einen hohen, zur Zeit noch nicht exakt quantifizierbaren Biomassen-Anteil an der ge- 
samten Emergenz der Dipteren ein. Eine bemerkenswerte verhaltensbiologische Unter- 
schiedlichkeit zwischen diesen beiden Vertretern des Subgenus Vestiplex lassen die Gra- 



phiken der Abbildung 1 erkennen. Während Tipula nubeculosa MEIGEN im Buchenwald 
eine ausgesprochen hohe Flug-, bzw. Bewegungsaktivität in der Stammregion entfaltet, in 
den Boden-Photoeklektoren jedoch nur in  Einzelexemplaren verteten ist, liegen die Ver- 
hältnisse bei Tipula scripta MEIGEN umgekehrt. Bei ihr überwiegen im Buchenwald ein- 
deutig die Fänge in den Bodeneklektoren, der Stammanflug ist geringer. Der zweigipflige 
Verlauf der Schlüpfkurve (Abb. 1) mit deutlichen Emergenz-Maxima im Juni und Au- 
gustlseptember 1978 mag als Hinweis auf überlappende Generationen (vgl. PRITCHARD 
1978, 1980), bzw. bivoltine Flugzeiten gewertet werden; zwingend ist dieser Schluß wegen 
des geringen Zahlenmaterials jedoch nicht. 

Schlüpf- 
abundanzen Fangzahlen 

Bodeneklektoren Baumeklektoren 
Buche Fichte Buche Fichte 
88/9? 88/99 6819O 86/99 

Fangdaten 

Tipula (Tipula) 
paludosa MEIGEN 
Tipula (Vestiplex) 
nubeculosa MEIGEN 
Tipula (Vestiplex) 
scripta MEIGEN 
Tipula (Dendrotipula) 
flavolineata MEIGEN 
Tipula (Pterelachisus) 
hortulana MEIGEN 
Tipula (Pterelachisus) 
pseudoirrorata 
GOETGHEBUER 
Dicranomyia (Neolimonia) 
dumetorum (MEIGEN) 
Limonia 
nubeculosa MEIGEN 

Sep l 

Mai I-Jul II 

Mai Il-Okt II 

Jun l 

Mai Il-Jun I 

Mai I1 

Jun II 

Mai I-Jul I 

(I = 1. Monatshälfte, II = 2. Monatshälfte) 

Tab. 1: Artenliste, Schlüpfabundanzen bzw. Fangzahlen und Fangdaten der Tipuliden und 
Limoniiden eines Buchenwaldes und Fichtenforstes im Burgholz (Solingen) von April 1978 
bis März 1979 

Limoniidae 
Die Limoniiden sind in  den Burgholz-Fängen nur durch wenige Exemplare zweier in Eu- 
ropa häufiger und weitverbreiteter Sippen vertreten (Tab. 1). Offensichtlich bieten die bei- 
den Untersuchungsstandorte des Staatsforstes Burgholz den Limoniiden keine optimalen 
Lebensbedingungen. Die Mehrzahl der mitteleuropäischen Vertreter dieser langbeinigen 
Nematoceren bevorzugt im Larvenstadium feuchte bis nasse Standorte in der Uferregion 
schattiger Waldbäche (CASPERS 1980 a). Eine Auflistung regionalfaunistischer Bearbei- 
tungen dieser Gruppe für das Gebiet der Bundesrepublik Deutschland ist der Literaturzu- 
sammenstellung bei CASPERS & NOLL (1981) zu entnehmen. 
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Abb. 1: Vergleich des Auftretens von Tipula (V,)scripta MEIGEN und Tipula (V.)nubeculosa 
MEIGEN in Boden- und Baumeklektoren eines Buchenwaldes im Burgholz (Solingen) im 
Jahre 1978 

Mycetophilidae 
Die Pilzmücken stellen eine artenreiche, stark differenzierte Nematoceren-Familie dar, de- 
ren systematisch-ökologischer Kenntnisstand selbst im vergleichsweise gut bearbeiteten 
mitteleuropäischen Faunengebiet als unzureichend bezeichnet werden muß. Eine enorme 
~ e l a s t u n ~ ' d e r  derzeitigen täxonomischen Situation stellt die vermutlich hohe Zahl unauf- 
geklärter Synonymien dar. Da moderne Revisionen vieler europäisch, paläarktsch bzw. 
holarktisch verbreiteter Gattungen fehlen, müssen die Aussagen älterer faunistischer Ar- 
beiten mit Vorsicht betrachtet werden. Für den Bereich der Bundesrepublik Deutschland 
liegen aus jüngerer Vergangenheit verläßliche faunistisch-ökologische Arbeiten von CAS- 
PERS (1980 a, b) und PLASSMANN (1970,1971 a, b, 1972 a, b, 1973,1974,1976,1977 a, b, C, 
1978, 1980) vor. 
Die obligate Mycophagie ist wohl die ursprüngliche und unter den europäischen Pilzmük- 
ken heute am weitesten verbreitete Art der Nahrungsgewinnung (LASTOVKA 1972). Bevor- 
zugt werden die Fruchtkörper verschiedener Asco- und Basidiomyceten besiedelt, wobei 
im einzelnen mehr oder weniger enge Bindungen der Larven an bestimmte Wirtspflanzen 
zu beobachten sind. So erklärt sich, daß die Mycetophiliden in den pilzfreien Bodeneklek- 
toren desstaatsforstes Burgholz gegenüber Kescherfängen im gleichen Lebensraum nach 
Arten- und lndividuenzahlen deutlich unterrepräsentiert sind. Aufgrund ihrer Nahrungs- 
gewohnheiten lassen sich die Arten der Eklektorfänge als zoophage Formen (Gattungen 
Macrocera und Mycomya) und als saprophage Formen (Gattung Phronia) einstufen; die 
restlichen Arten müssen wohl als fakultativ mycophage Formen gelten, die neben Pilzhy- 
phen und -mycelien möglicherweise auch pflanzlichen und tierischen Bestandsabfall zu 
konsumieren vermögen. 
Als überwiegend negativ phototaktische Arten halten sich die Imagines der Pilzmücken bei 
geringer Flugaktivität bevorzugt in der Bodenzone schattig-feuchter Waldbiotope auf. So 
kann es nicht überraschen, daß im Untersuchungsgebiet in den Eklektoren der Baum- 



stammregion nurvereinzelte Irrläufer gefunden wurden (Tab. 2). Einen Vergleich zwischen 
Fichten- und Buchenstandort anzustrengen, erscheint uns aufgrund des geringen Um- 
fangs aller Eklektorfänge nicht sinnvoll zu sein. 
Boletina anderschi STANNIUS wird an dieser Stelle zum ersten Mal für das Gebiet der Bun- 
desrepublik Deutschland nachgewiesen; weitere Funde dieser Art liegen uns vom Boden- 
seeufer bei Radolfzell vor (leg. CASPERS, Juni 1978). Die aufgrund der apikal verdunkelten 

Schlüpf- 
abundanzen Fangzahlen 

Bodeneklektoren Baumeklektoren Fangdaten 
Buche Fichte Buche Fichte 
8810O dd l??  8810O 6 8 / 9 9  

Bolitophila (Bolitophila) 
cinerea MEIGEN 
Bolitophila (Bolitophila) 
tenella WINNERTZ 
Macrocera 
centralis MEIGEN 
Macrocera 
fasciata MEIGEN 
Macrocera lutea MEIGEN 
Macrocera phalerata MEIGEN 
Macrocera 
stigrnoides EDWARDS 
Macrorrhyncha 
flava WINNERTZ 
Mycomya 
wanko wiczii (DZIEDZICKI) 
Sciophila hirta MEIGEN 
Synapha 
vitripennis (MEIGEN) 
Acnemia 
nitidicollis (MEIGEN) 
Boletina 
anderschi STANNIUS 
Boletina basalis (MEIGEN) 
Boletina griphoides EDWARDS 
Boletina nigricoxa STAEGER 
Docosia sp. 
Tetragoneura 
sylvatica (CURTIS) 
Exechiopsis sp. 
Phronia basalis WINNERTZ 

Apr l 

Mai I 

Jun l 

Jun l 

Jul II 
Jun l 

Jun Il-Jul II 

Jun I-Jul I 

Mai Il-Jun I 

Mai I-Jun I 
Aug l 

Apr II 

Mai I 

Mai I-Jun I 
Apr I-Mai I 

Apr l 
März 

Mai Il-Aug I 

Dez l 
Apr I-Mai I, 

Okt II 

(I = 1. Monatshälfte, II = 2. Monatshälfte) 

Tab. 2: Artenliste, Schlüpfabundanzen bzw. Fangzahlen und Fangdaten der Mycetophili- 
den eines Buchenwaldes und Fichtenforstes im Burgholz (Solingen) von April 1978 bis 
März 1979 



Flügel gut erkennbare Boletina-Art wird bei LANDROCK (1940) als häufige, in Europa weit 
verbreitete Art angegeben. Tatsächlich liegen unseres Wissens außer den älteren polni- 
schen (KARL 1939), tschechoslowakischen (LANDROCK 1912) und ungarischen Funden 
(LUNDSTRÖM 1911) keine neueren Nachweise aus den genannten oder anderen europä- 
ischen Ländern vor. 
Alle weiteren Mycetophiliden-Spezies des Burgholz-Projektes sind im gesamten mitteleu- 
ropäischen Bereich häufig und weitverbreitet. Phronia basalis WINNERTZ ist als besonders 
charakteristische Buchenwaldart einzustufen (vgl. auch RUSSELL-SMITH 1979), während 
Tetragoneura sylvatica (CURTIS) keine ausgeprägte Biotoppräferenz in beiden Untersu- 
chungsparzellen erkennen Iäßt. 
EineZusammenstellung aller Arten, ihrerschlüpfabundanzen bzw. Fangzahlen und Fang- 
daten ist der Tabelle 2 zu entnehmen. 
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